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ON LEHR UND HiINSLCHTLICH

GREMILIEN ATE

Lm Auftrag des Be1ılırats Wa Oktober 1976 eın Schre1i-
ben die Ko  egen au dem Fachbereic Pastoraltheologıe
er  angen, das

e nach Ihematık und S E AT LE "Strukturen und öglichkei1i-
SOwWw1eten der ıtverantwortiung Bnl der Kirche" fragte,

E die ni1ormatıon Dat, velilche wissenschaftliıchen Arbei1i=-
ten a al diıesem Bereich vergeben wurden.

Vgl. dazu den Bericht des Ärbeıitskreises des SVyVmMpOS10ONS.
Wir yeben Lm folgenden einen Überblick uüuber dıe biısher eln -
BBEeANIZSCHNEINL ÄntTworten.

W Ausbildungsprogram

Die 'I'hemaf:ilc mm ZUL Snrache DZW . findet Anwendungz:
pai0)  emfife ”"Mitverantwortung 1n der Kirche" (pro Stud1ıen-

Jahr in„ einem I’I‘rimes ter orlesung und 1 Seminar, 2stünd;g)
(Augsburg)
inn erhä ].b der Ihemenbereıiche "Strukturen de:r Geme1inde" und
"Dienste 1n der Gemeinde" (hier: nä.herhip PGR) (Benedikt-
beuern)
im Zusammenhang z Gemeindeaufbau, -KONZEDT und pastorale
Dienste iın der Gemeinde; "”Mitverantwortitung TI der Kirche
als didaktisches und methodisches Prinzip (Hildesheim)
als Grundelement beıi der Theorie der theologiséhen Erwachse-=
nenbıldung und der Katechese (Münster)
1.M en der orlesung uber "Pastoral lder emeıinde"

(Münster)
L1 Zusammenhang des Themas "Gemeindeaufbau" alle Jähre
(Salzburg)
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ö1 ehrgespräch: Moglıchkeiten, chwierigkeiten, -  ur
CCr AÄATDEeTT NT PGR; ertrautmachen der TITheologen m1 einem
Seminar (6 Abende) TÜ PGR; eteıligung der Theologen (Vor-
ereıtung, Durchf ührung, Auswertung) Besinnungstagen
und ochenenden £uUur PGR (Speyer)
rnl den Dısziıplınen "“"Kirchenrecht"'" und "Praktische Theologie"
beı den auptlehrveranstaltungen flichtlehrveranstaltun-

gen) ausführlıch und wiıederholt behandel.t, und VAURZE 1nsiıicht-
E: Koel Praxıs der kırche au den Ebenen der Gemeinde, des De—-

kanates, der A  DLiOZzese und der Ifationa.lkirche (Tübingen)
orlesungen Z UU Themaj "Gemeinde-Grundstrukturen und Tund-

funktionen, Aufbau un Leitung" (Vallendar)
%.n der rlesung und 1in olloquien mı Leuten au der Praxıs

Wien)
ur e Theoretısche und praktısche Be  ihigung Ln der Methode
der partnerzentirıerten eelsorge (Grundkurse f Ur Studenten
ber TeEe und Kkontaktstudium über 1/2 Ja_hre; durch M1 CtC=-

e  eiligung VO Ausbildungsstudenten der Vorplanung, G e =

S  a  unge un Durchfü  rung VOon Semınaren und Übungen; urc‘

Übertragung VO Betreuungsaufgaben höhere 5emes

torien) (Würzburg)

Eiınige KO  egen verzeighneten hre iıtwirkung i“n der Weiter-

bildung hinsichtlıch synodalgr Gremien und äTtes

Z Forschung

Folgende Arbeiten wurden vergeben
Dissertatıon "Synodale iıtverantwortung Bgl der Kırche

Möglichkeiten und Grenzen einer ınst1ıtutıonalısierten M1 C=

wirkung der GLläubigen ntscheidungen des irchlichen Am-

DeS n Dargestellt ntwicklungen iıinnerhalb der katholischen

Kirche a 0} der undesrepublık eu—tisc  and se.ıl Abschluß des

Zweiten Vati_4kanischen Konzils",. (Wolfgang Oberröder)$ bei

Prof.s Forster, Augsburg
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iplomarbeit: "Priesterräte und Dastoralräte Ln Öster-
reıch" (Franz Schmalz)‚ beı PYOI « Griıesl, alzburg

Dissertationen DZW s Diploma  eiten:
Dıe Pfarrgemeınderäte ıL.m Dekanat Breiltensee (eJi Fontana)
Dıe Pfarrgemeınderäte L Dekanat Modlıng (P I-Iaidinger)
STtru  ur der Pfarre Paul,(Döbling, 190 Wien) (A Cerny)
Pastoraltheologısche ntersuchung der Pfarre erzogenburg
Dissertatıon V e H: Payrich) bei DProf, Klostermann, ıen

Befragung VO der PGR-Wahl 1975 Zusammensetzung, Deits-

weise, .  LK DV GR der PGR (Hiz0% Kasseböhmer, Danzıger
Straße AA 6790 Landstuhl-Süd)
OT e Schuchar (Vallendar) arbeıitet LmM Auftrag der ur zZz-

ge omschule eınem ehrbrıef: "Dastorale Strukturen,
Leitung, Mitverantwor-tung, Verwaltung'" (Pastoraler Basıs-

kurs, ehrbri 13


